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Herren Bezirksliga

TSV Georgii Allianz III : SV Sillenbuch II 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für den SV Sillenbuch II beim TSV Georgii Allianz III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Puchert / Philippi nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Sillenbuch II im Match der Herren Bezirksliga
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Georgii Allianz III, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:36) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 23:
7.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schirmer / Knapek konnten im Spiel gegen Bopp / Selinger
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Muschalla / Kadatz
verloren nachfolgend ihr Match gegen Puchert / Philippi unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:
11, 5:11, 9:11. Ein hartes Stück Arbeit hatten Narde / Ramakrishna bei ihrem 3:2 gegen
Gaprindashvili / Weber zu verrichten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Daniel Schirmer in der
Begegnung gegen Marco Bopp. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Schirmer aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Die richtige Taktik hatte Marcel Muschalla indes beim
Sieg in drei Sätzen gegen Nils Puchert von Beginn an. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jochen Knapek bekam daraufhin seinen Gegner
Wakhtang Gaprindashvili indessen beim klaren 14:16, 4:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Andreas Philippi konnte Frank Narden nachfolgend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Pradeep Ramakrishna
war in der Partie gegen Laurin Weber nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Annette Kadatz, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Carsten Selinger verlor. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV
Georgii Allianz III und des SV Sillenbuch II in die Box. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Daniel Schirmer über die 1:3-Niederlage gegen Nils Puchert
hinweggetröstet werden musste. Mit dieser Niederlage liegt Schirmer nun bei einer Einzelbilanz von
12:14 seit Beginn der Serie. 2 Sätze lang fand Marcel Muschalla gegen Marco Bopp keine Mittel,
bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 2:11, 11:4, 12:10, 12:10 drehte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. 11:7, 4:11, 8:11, 11:8, 13:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jochen Knapek und
Andreas Philippi die Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Chancenlos
war danach Frank Narden gegen Wakhtang Gaprindashvili nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Nach diesem Einzel steht Narde somit bei 9 Siegen und 9 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gaprindashvili ein 19:2 ausweist. Fast verloren schien
daraufhin das Spiel von Pradeep Ramakrishna gegen Carsten Selinger, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Pradeep Ramakrishna jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Laurin Weber wurden daraufhin Annette Kadatz hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da
war final wirklich nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 4. Sieg von Weber, während
die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Schirmer / Knapek ihr Doppel gegen Puchert /
Philippi noch mit 11:4, 11:6, 10:12, 5:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen
den TV Zuffenhausen, während der SV Sillenbuch II am 15.03.2024 gegen den TSV Georgii Allianz
II antritt.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz III

Doppel: Schirmer / Knapek 1:1, Muschalla / Kadatz 0:1, Narden / Ramakrishna 1:0 
Einzel: D. Schirmer 0:2, M. Muschalla 2:0, J. Knapek 1:1, F. Narden 0:2, P. Ramakrishna 2:0, A.
Kadatz 0:2 

 SV Sillenbuch II
Doppel: Puchert / Philippi 2:0, Bopp / Selinger 0:1, Gaprindashvili / Weber 0:1 
Einzel: N. Puchert 1:1, M. Bopp 1:1, A. Philippi 1:1, W. Gaprindashvili 2:0, C. Selinger 1:1, L. Weber
1:1


